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Badminton
Janis Roth

Tel. 0151 12316827
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Spielberichte zum Saisonauftakt

SG TSV Zirndorf / ATV Frankonia Nürnberg | Spielwochenende 
10./11. Oktober 2026

1. Mannschaft | Bezirksoberliga Mittelfranken

TSV 1846 Nürnberg III – SG TSV Zirndorf / ATV Nürnberg I 4:4
Punkteteilung zum Saisonauftakt

Die erste Mannschaft der Spielgemeinschaft TSV Zirndorf / ATV Fran-
konia Nürnberg startete mit einem Unentschieden in die neue Saison 
der Bezirksoberliga Mittelfranken. Beim Auswärtsspiel gegen den TSV 
1846 Nürnberg III trennten sich beide Teams nach acht Begegnungen 
mit 4:4.

Damit gelang der SG zum Auftakt ein wichtiger Punktgewinn gegen 
einen Nürnberger Konkurrenten. Die Begegnung zeigte, wie ausge-
glichen das Kräfteverhältnis in der Bezirksoberliga sein kann: Beide 
Mannschaften konnten jeweils vier Spiele für sich entscheiden, sodass 
es am Ende keinen Sieger gab.

Für die Spielgemeinschaft ist die Punkteteilung eine solide Grundlage 
für die kommenden Aufgaben. Gerade zum Saisonbeginn gilt es, wieder 
in den Rhythmus der Mannschaftsspiele zu finden und die Abstimmung 
in den Doppeln sowie die Konstanz in den Einzeln weiterzuentwickeln.

Mit dem ersten Tabellenpunkt im Gepäck kann die Mannschaft positiv 
auf die nächsten Begegnungen blicken.
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2. Mannschaft | Bezirksliga Nord

TSV 1846 Nürnberg IV – SG TSV Zirndorf / ATV Nürnberg II 5:3
Knappe Niederlage trotz starker Doppel

Nach dem erfolgreichen dritten Tabellenplatz in der Vorsaison musste 
die zweite Mannschaft der SG TSV Zirndorf / ATV Frankonia Nürnberg 
zum Saisonauftakt der Bezirksliga Nord eine knappe 3:5-Niederlage 
gegen den TSV 1846 Nürnberg IV hinnehmen.

Dabei begann die Begegnung durchaus vielversprechend. Im ersten 
Herrendoppel überzeugten Holger Schmidt und Gabor Bakschas mit 
einer starken Leistung. Gegen Dang Bach und Nino Knorr setzten sie 
sich souverän mit 21:9 und 21:17 durch und sicherten der SG den 
ersten Spielpunkt.

Auch das gemischte Doppel mit Bernhard Hutter und Judith Herrler 
zeigte eine gute Leistung. Nach dem Gewinn des ersten Satzes mit 
21:17 mussten sie zwar den zweiten Durchgang mit 10:21 abgeben, 
behielten im Entscheidungssatz jedoch mit 21:17 die Oberhand.

Den dritten Punkt erkämpfte Christine Domjanic im Dameneinzel. 
Nach verlorenem ersten Satz drehte sie die Partie gegen Zoe Zhou 
und gewann mit 17:21, 21:12 und 21:17.

Weniger glücklich verliefen die weiteren Begegnungen. Das zweite 
Herrendoppel mit Bernhard Hutter und Alexander Klassen musste 
sich erst im dritten Satz geschlagen geben. Auch Gabor Bakschas 
kämpfte sich im zweiten Herreneinzel nach verlorenem ersten Satz 
zurück, unterlag jedoch im Entscheidungssatz.

Besonders knapp war das erste Herreneinzel von Holger Schmidt 
gegen Murali Ravikumar. Mit 19:21 und 18:21 gingen beide Sätze nur 
knapp an den Gastgeber. Alexander Klassen musste sich im dritten 
Herreneinzel ebenfalls geschlagen geben.

Am Ende stand eine 3:5-Niederlage, bei der mehr möglich gewesen 
wäre. Die Begegnung macht jedoch Mut für die kommenden Aufgaben. 
Insbesondere in den Doppeln und im Dameneinzel zeigte die Mann-
schaft bereits zum Saisonstart vielversprechende Leistungen.
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3. Mannschaft | Bezirksklasse A Süd

TSV Weißenburg – SG TSV Zirndorf / ATV Nürnberg III 6:2
Schwieriger Auswärtsspieltag in Weißenburg

Für die dritte Mannschaft der SG TSV Zirndorf / ATV Frankonia Nürn-
berg begann die neue Saison in der Bezirksklasse A Süd mit einer 
schwierigen Auswärtsaufgabe beim TSV Weißenburg.

Die Gastgeber setzten sich am Sonntag mit 6:2 durch und sicherten 
sich damit beide Mannschaftspunkte. Für die Spielgemeinschaft blieb 
es bei zwei gewonnenen Partien.

Die Niederlage verdeutlicht, dass in der neuen Spielzeit anspruchsvolle 
Aufgaben auf die Mannschaft warten. Dennoch gilt es, die positiven 
Ansätze aus den beiden gewonnenen Spielen mitzunehmen und sich 
auf die kommenden Begegnungen zu konzentrieren.

Nach dem ersten Spieltag bleibt noch reichlich Zeit, sich innerhalb der 
Liga zu etablieren und wichtige Punkte zu sammeln. Entscheidend wird 
sein, die eigenen Stärken kontinuierlich auszubauen und als Mann-
schaft gemeinsam an den nächsten Aufgaben zu arbeiten.

5. Mannschaft | Bezirksklasse B Nord

SG TSV Zirndorf / ATV Nürnberg V – SC Uttenreuth III 6:2
Gelungener Saisonauftakt mit deutlichem Heimsieg

Einen erfolgreichen Einstand in die neue Saison feierte die fünfte Mann-
schaft der SG TSV Zirndorf / ATV Frankonia Nürnberg. In der Bezirks
klasse B Nord setzte sich das Team gegen den SC Uttenreuth III mit 6:2 
durch und sicherte sich damit die ersten beiden Mannschaftspunkte.

Gespielt wurde in der Sporthalle des ATV 1873 Frankonia Nürnberg. 
Dort zeigte sich die Mannschaft von Beginn an konkurrenzfähig und 
entschied insgesamt sechs der acht Begegnungen für sich.

Einen wichtigen Beitrag zum Erfolg leistete das gemischte Doppel 
mit Magdalena Herrmann und Abhiram Kasavajhala. Gegen Phillip 
Schobert und Lilly Jardin behaupteten sich die beiden mit 21:18 und 
21:19. Beide Sätze waren umkämpft, doch das SG-Duo bewies in den 
entscheidenden Situationen Nervenstärke.
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Nicht ganz so erfolgreich verlief das Damendoppel. Magdalena 
Herrmann und Sophia Wegerer mussten sich Lilly Jardin und Lena 
Wallusch mit 15:21 und 16:21 geschlagen geben.

Insgesamt überwogen jedoch klar die positiven Ergebnisse. Sechs ge-
wonnene Partien und ein deutlicher 6:2-Mannschaftssieg sorgten für 
einen gelungenen Einstieg in die Saison.

Mit dieser Leistung hat die fünfte Mannschaft eine gute Ausgangsposi-
tion geschaffen, um in den kommenden Begegnungen weitere Punkte 
zu sammeln.

Jugend U15 | Bezirksoberliga Mittelfranken

SG – TSV 1846 Nürnberg 3:5 | SG – 1. BC Nürnberg 6:2
U15-Nachwuchs belohnt sich nach knappem Auftakt mit  
deutlichem Sieg
Ein abwechslungsreicher Spieltag erwartete die U15-Mannschaft der 
SG TSV Zirndorf / ATV Frankonia Nürnberg zum Auftakt der neuen Sai-
son in der Bezirksoberliga Mittelfranken.

In der heimischen Jahnturnhalle standen am Samstag gleich zwei Be-
gegnungen auf dem Programm. Zunächst traf der Nachwuchs auf den 
TSV 1846 Nürnberg, bevor es anschließend gegen den 1. BC Nürnberg 
ging.

In der ersten Partie gegen den TSV 1846 Nürnberg entwickelte sich ein 
umkämpftes Duell. Unsere Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchs-
spieler konnten drei der acht Begegnungen für sich entscheiden, 
mussten sich jedoch am Ende knapp mit 3:5 geschlagen geben.

Viel Zeit zum Nachdenken blieb nicht, denn bereits um 10:30 Uhr 
wartete mit dem 1. BC Nürnberg der nächste Gegner. Hier zeigte die 
SG eine starke Reaktion. Die Mannschaft präsentierte sich erfolgreich 
und entschied sechs der acht Spiele für sich. Mit dem deutlichen 
6:2-Erfolg sicherte sich die U15 ihre ersten beiden Mannschaftspunkte 
der Saison.

Mit einem Sieg und einer Niederlage fällt die Bilanz des Auftaktspiel-
tages ausgeglichen aus. Besonders erfreulich sind die unmittelbare 
Reaktion auf die erste Niederlage und der anschließende überzeugende 
Erfolg.

Für die weitere Saison gilt es nun, an diese Leistungen anzuknüpfen 
und sich in der Bezirksoberliga Mittelfranken weiterzuentwickeln.
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Rückblick auf die Panini-Sammelaktion  
der Fußballabteilung
Zu Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft veranstaltete die Fußballab-
teilung am 19. Juni 2026 eine große Panini-Sticker-Tauschbörse auf 
unserem Sportgelände.

Eingeladen waren alle kleinen und großen Sammelfreunde, die ihre 
doppelten Sticker mitbringen und untereinander eins zu eins tauschen 
konnten. Das Ziel war klar: fehlende Sticker finden, doppelte Bilder 
weitergeben und dem vollständig gefüllten Sammelalbum ein gutes 
Stück näherkommen.

Die Resonanz auf unsere Aktion war überwältigend. Rund 200 Be-
sucherinnen und Besucher im Alter von 5 bis 60 Jahren kamen zu 
uns auf den Sportplatz und tauschten mit großer Begeisterung ihre 
Sticker. Überall wurde gesucht, ver-
glichen, getauscht und natürlich auch 
über Fußball gefachsimpelt. Besonders 
schön war es zu sehen, wie die gemein-
same Sammelleidenschaft Jung und Alt 
zusammenbrachte.

Doch nicht nur die große Besucherzahl 
machte die Veranstaltung zu einem 
besonderen Erfolg. Auch die mediale 
Aufmerksamkeit rund um unsere 
Tauschbörse war erfreulich groß. 
Dadurch rückte nicht nur die Fußballab-
teilung, sondern unser gesamter Verein 
in ein positives Licht.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Helferinnen und Helfer sowie Un-
terstützer, die zum Gelingen dieser 
besonderen Veranstaltung beigetragen 
haben. Ohne euren Einsatz wäre eine 
solche Aktion nicht möglich gewesen.
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Ein ganz besonderer Dank gilt dem Gasthof Alte Veste, der uns während 
der Sommersaison und der Weltmeisterschaft Bierzeltgarnituren zur 
Verfügung gestellt und damit einen wichtigen Beitrag zur Durchführung 
unserer Veranstaltung geleistet hat.

Große Freude über neue Funino-Torsets
Die Fußballabteilung des TSV 1861 Zirndorf freut sich über eine 
wertvolle Unterstützung für ihre Nachwuchsarbeit: Im Rahmen der 
Funino-Aktion 2025/26 des VR Gewinnsparvereins Bayern e. V. durften 
wir zwei komplette Funino-Torsets in Empfang nehmen.

Mit dieser Aktion wurden Sportvereine in ganz Bayern dabei unterstützt, 
Kindern von klein auf Freude an Bewegung, Fußball und Mannschafts-
geist zu vermitteln. Gerade für Vereine stellen größere Anschaffungen 
für den Trainingsbetrieb immer wieder eine finanzielle Herausforde-
rung dar. Umso mehr freuen wir uns über die neue und umfangreiche 
Trainingsausstattung.

Jedes Funino-Torset besteht aus vier hochwertigen Cawila-Klapptoren 
inklusive Transporttaschen, Trainingsleibchen, Spielfeldmarkern und 
Agility-Leitern. Mit unseren beiden Sets stehen unseren Nachwuchs-
mannschaften somit gleich acht neue Tore sowie zahlreiche weitere 
Trainingsmaterialien zur Verfügung.

Für unsere Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer eröffnen die neuen 
Materialien viele zusätzliche Möglichkeiten, das Training abwechs-
lungsreich, kindgerecht und altersgemäß zu gestalten. Gleichzeitig 
schaffen die neuen Funino-Tore optimale Voraussetzungen für die 
neuen Spielformen in der Entwicklungsliga, bei denen kleine Teams, 
viele Ballkontakte und vor allem die Freude am Fußball im Mittelpunkt 
stehen.
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Die Fußballabteilung des TSV 1861 Zirndorf bedankt sich herzlich bei 
der Raiffeisenbank Knoblauchsland-Bibertgrund Zirndorf, die diese 
Unterstützung ermöglicht hat. Unsere Nachwuchskickerinnen und 
Nachwuchskicker haben die neuen Funino-Sets mit großer Freude in 
Empfang genommen.
Wir freuen uns darauf, die neuen Tore und Trainingsmaterialien intensiv 
zu nutzen, und auf viele Tore, zahlreiche Erfolgserlebnisse und vor 
allem ganz viel Freude am Fußball!

Bild: Links Sabrina Reim-Ranzinger 
(Rb Knobi), rechts Andreas Merkl 
(Jugendleiter Fußball TSV).



Herz-Sport-Gruppe 
Helmut Pflaum 

Tel. 0911 / 60 33 99 
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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13 Jahre Herzsport beim TSV 1861 Zirndorf e. V
Eine Erinnerung, die von Herzen kommt
Im April dieses Jahres konnte unsere Herzsport-Gruppe auf ihr 13-jäh-
riges Bestehen zurückblicken. Bei diesem besonderen Anlass standen 
unser betreuender Arzt Jürgen sowie unsere engagierten Übungs-
leiterinnen Heide, Jutta und Ingrid im Mittelpunkt. Als Zeichen der 
Anerkennung und des Dankes hatten wir kleine Präsente vorberei-
tet. Ein gemeinsames Gruppenfoto sollte diesen schönen Tag für die 
Zukunft festhalten.

Zu diesem Zeitpunkt ahnte noch niemand, welche besondere Bedeu-
tung diese Aufnahme schon wenige Wochen später bekommen würde.

Nur vier Wochen nach unserem Jubiläum mussten wir Abschied von 
unserem Gründungsmitglied Bruno Nieberl nehmen. Sein Tod traf 
unseren Helmut tief und völlig unerwartet.

Bruno gehörte zu den Männern der ersten Stunde. Bereits im Früh-
jahr 2012 unterstützte er mit voller Überzeugung die Planungen zur 
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Gründung einer Herzsport-Gruppe. Er glaubte an diese Einrichtung 
und half mit, den Grundstein für eine Gemeinschaft zu legen, die bis 
heute Menschen verbindet und ihnen Halt gibt. Als Gründungsmitglied 
Nr. 1 wird er für uns immer einen besonderen Platz in der Geschichte 
unserer Herzsport-Gruppe behalten.
Nach Brunos Tod erhielt das wenige Wochen zuvor entstandene Grup-
penfoto für Helmut eine neue Bedeutung. Darauf sehen wir Bruno noch 
fröhlich und mitten in unserer Gemeinschaft – einen Herzsportkame-
raden, der plötzlich nicht mehr unter uns war. Erst allmählich wurde 
Helmut bewusst, wie wertvoll diese aktuelle Aufnahme als Erinnerung 
an Bruno und an die gemeinsame Zeit geworden war.
So entstand die Idee, aus dem Foto ein Erinnerungsplakat zu gestalten. 
Es sollte nicht nur Bruno ein ehrendes Andenken bewahren, sondern 
auch allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern unserer Herzsport-Grup-
pe eine bleibende Erinnerung schenken. Zugleich sollte es ein Stück 
Geschichte unserer Einrichtung im TSV 1861 Zirndorf e. V. festhalten.
Mit viel persönlichem Einsatz und ohne Kosten und Mühen zu scheuen, 
ließ Helmut schließlich vier Exemplare des Posters in einem Fachge-
schäft rahmen. Am 24. September war es dann so weit: In einer kleinen, 
herzlichen Feier übergab er die gerahmten Erinnerungsbilder unserem 
betreuenden Arzt Jürgen und unseren drei engagierten Übungsleiterin-
nen Heide, Jutta und Ingrid.
Diese Übergabe war weit mehr als die Weitergabe eines Bildes. Sie war 
ein Zeichen der Dankbarkeit für das Engagement der Menschen, die 
unsere Herzsport-Gruppe begleiten und prägen. Und sie war zugleich 
eine stille Würdigung unseres verstorbenen Gründungsmitglieds Bruno 
Nieberl, dessen Einsatz und Verbundenheit unvergessen bleiben.
Manchmal wird aus einem Augenblick eine Erinnerung für die 
Ewigkeit. Das Gruppenfoto hält nicht nur einen fröhlichen gemeinsa-
men Moment fest. Es erzählt auch von Zusammenhalt, Freundschaft, 
Dankbarkeit und dem Wert einer Gemeinschaft, deren Mitglieder 
gerade in schwierigen Zeiten füreinander da sind.
Bruno Nieberl bleibt ein Teil unserer Geschichte – und in unseren Her-
zen ein Teil unserer Gemeinschaft.
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Schülerolympiade – Altenberg
KiLa schnuppert Herbstluft
Am 26. September, bei ungewöhnlich warmem Wetter und wolkenfrei-
em Himmel, traten wie jedes Jahr unsere Nachwuchs-Leichtathleten 
bei der Altenberger Schülerolympiade an, dem letzten KiLa-Wettkampf 
der Saison. Fast 100 Teilnehmer aus neun Vereinen machten den 
Sportplatz in Oberasbach lebendig. Dieses Jahr waren die Roten dabei 
richtig erfolgreich: Die U10-Mannschaft holte sogar Gold und wurde 
stärkstes Team unter acht Mannschaften. Die Kinder zeigten in den 
Disziplinen Pendelstaffel, Heulerwerfen, Weitsprung (Zielweitsprung 
bei der U8 sowie Weitsprung-Staffel bei der U10) und beim abschlie-
ßenden Stadioncross großartigen Einsatz und viel Engagement. Wird 
das noch mit einem Sieg belohnt, ist das eine tolle Bestätigung für die 
Trainingseinheiten der letzten Wochen.

Toller Einsatz der U8: 5. Platz!
Auch unsere U8 schlug sich wacker und erreichte den fünften Platz 
unter sechs Teams. Dieser Erfolg ist besonders hervorzuheben, da 
mehr als die Hälfte des Teams zum ersten Mal Wettkampfluft schnup-
perte! Drei Kinder aus der U6 – die erst im Herbst offiziell in die U8 
wechseln – waren bereits am Start. Alle Neulinge haben ihre Sache 
hervorragend gemeistert!

Ein herzliches Danke-
schön geht an Bianca 
und Nicole für die Vorbe
reitung in den Wochen vor 
dem Wettkampf und die 
Betreuung vor Ort! Wir 
sind stolz auf den tollen 
Zusammenhalt und die 
super Leistungen aller 
Kinder.

Tanja Baumann
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ARGE-Alp-Cup – Trient/IT
Starke Zirndorfer Punkte für den bayerischen Gesamtsieg!
Beim diesjährigen ARGE-Alp-Länderkampf im italienischen Trient 
(Trentino) vertraten gleich zwei Zirndorfer Athleten die Farben des 
Bayerischen Leichtathletik-Verbandes: Mika Gutsche und Antonia 
Sörgel wurden in das bayerische Aufgebot berufen und überzeugten 
auf internationaler Bühne im Vergleich der Alpenländer. Am Ende gab 
es für das gesamte Team Bayern großen Grund zum Jubeln: Die bay-
erische Auswahl sicherte sich in der Gesamtwertung die Goldmedaille 
– und die Zirndorfer steuerten insgesamt wertvolle 13 Punkte zum 
Gesamtsieg bei!

Mika Gutsche im Formtest über die Hürden und mit Bronze 
belohnt
Für Mika Gutsche war es in Trient erst der zweite 400-Meter-Hürdenlauf 
der ablaufenden Saison. Dennoch zeigte er über die kräftezehrende 
Stadionrunde ein gutes Rennen und konnte sich erneut auf seine Ziel-
gerade verlassen: Er setzte sich im direkten Duell auch gegen seinen 
bayerischen Teamkollegen durch und sicherte der Landesauswahl 
damit wichtige drei Punkte für das Gesamtklassement.



Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
- �Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger
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Ebenfalls über die Stadionrunde ging Mika in der 4 × 400-Meter-Mi-
xed-Staffel an den Start. In einem packenden Wettbewerb erlief das 
bayerische Quartett den hervorragenden Bronzerang in der Endabrech-
nung und steuerte damit weitere sechs Punkte zum Teamergebnis bei.

Antonia Sörgel: Schöner Kreis schließt sich in Trient
Für Antonia Sörgel schloss sich beim diesjährigen ARGE-Alp-Cup ein 
ganz besonderer Kreis. Bereits 2022 war sie das erste Mal für das 
Team Bayern am Start und wurde damals im Hoch- und Dreisprung 
betreut – von niemand Geringerem als Tina Pröger, die sie zuvor nur 
als Konkurrentin aus dem Wettkampfgeschehen kannte.

Seit dieser Saison trainiert Antonia nun fest bei Tina. In Trient durfte sie 
erneut im bayerischen Trikot auflaufen. Im Weitsprung wusste sie nach 
einer längeren Saisonpause direkt wieder zu überzeugen und sicherte 
dem Team starke vier Punkte. Zudem ging sie auch im Hochsprung an 
den Start. Mit diesen Leistungen feierte Antonia nicht nur einen rund-
um gelungenen Wiedereinstieg ins Wettkampfgeschehen, sondern 
trug auch ihren Teil zur bayerischen Goldmedaille bei.

Dies war für die beiden ein schöner Saisonabschluss und zugleich der 
Startschuss für die Vorbereitungsphase.

Marcus Grun



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 

Julian Storch 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd

SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 

Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  

Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 

Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 

Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 

Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
 

 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

Nähere Informationen:  
Andreas Heckl, Geschäftsstelle 

Tel. 0175 57810385 - geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
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Bayerischer Bezirkevergleich – Ingolstadt
Zirndorfer in der Mittelfrankenauswahl
Am 27. September 2026 fand in Ingolstadt der Bezirkevergleich der 
Altersklasse 14 statt. Vom TSV wurden drei Athleten nominiert: Enrico 
Fuchs, Theo Rother und Ferdinand Krupka. Leider war Theo erkrankt 
und musste passen. Enrico und Ferdinand gingen im Weitsprung an 
den Start und konnten dort einige Punkte für die Mannschaft holen. 
Ferdinand sprang relativ konstant an die 5-Meter-Marke heran und 
wurde mit 4,99 m Achter, womit er sieben Punkte holte. Enrico steuerte 
mit Platz zehn und 4,77 m fünf Punkte bei.

Im 100-Meter-Sprint gelang Enrico eine Platzierung im Mittelfeld der 
14 Teilnehmer: Er holte in 12,79 s Platz sieben und damit weitere sie-
ben Punkte. Enrico und Ferdinand waren anschließend noch Teil des 
4 × 100-Meter-Staffelteams mit Jakob König und Emil Falkner. Ge-
meinsam wurden sie für Mittelfranken in 49,21 s Zweite und mussten 
sich nur den Oberfranken geschlagen geben.

Insgesamt holte das Team Mittelfranken mit 159 Punkten Bronze hinter 
Unterfranken (Silber) und Oberbayern (Gold).

Tanja Baumann

Foto: Theo Kiefner
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Top-Talente trainieren Nachwuchs
Am Donnerstag, dem 8. Oktober 2026, konnten interessierte Kids aus 
der U12 und U14 mit Amelie Giese und Eni Kuske trainieren. Die 
beiden haben eine besonders erfolgreiche Saison mit internationalen 
Starts bei der U18-EM in Rieti/Italien und der U20-WM in Eugene/USA 
hinter sich, wo sie jeweils im nationalen Trikot Deutschland vertraten. 
Damit gelang beiden durch Disziplin und Spaß am Sport ein sensatio-
neller Erfolg. Zugleich konnten der Verein und ihre jungen Trainer Grun 
und Pröger, die seit gut fünf Jahren im Vorstand Visionen entwickeln, 
zeigen, dass der TSV Zirndorf auf die sportliche Spitze vorbereiten 
kann.

Um diesen besonderen Erfolg im Verein zu präsentieren und die Jugend 
zu motivieren, haben sich die Trainer der beiden etwas Besonderes 
einfallen lassen. Nach dem Aufwärmen ging es, getrennt nach U12 und 
U14, zu Amelie oder Eni. Bei Amelie ging es natürlich um das Thema 
Weitsprung, obwohl sie auch eine ausgezeichnete Hürdensprinterin 
ist. Tina Pröger erklärte den Jüngeren den Fußaufsatz beim Sprung 
und wie man den Anlauf auch ohne kompliziertes Zählen ermittelt. Be-
eindruckt waren alle auch von Amelies persönlicher Bestleistung von 
6,18 m, deren Weite im Sand markiert wurde. Nachdem Amelie einen 
Sprung in den regennassen Sand gezeigt hatte, konnte jeder selbst 
einen Sprung absolvieren und bekam von ihr Tipps zur Verbesserung.
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Bei Eni und Marcus Grun ging es um das Thema Sprint/Langsprint. 
Die Kids schulten zunächst ihre Kraft und Beweglichkeit mit Animal 
Moves wie Froschsprüngen und Entengang. Dann durften alle Enis 
Koordinationsprogramm mit A-Skip, B-Skip und weiteren Übungen 
absolvieren. Im Anschluss wurde „1, 2 oder 3“ gespielt – mit Fragen 
zu Enis Lieblingsessen, zu einem möglichen Haustier und zu ihrer bes-
ten Zeit auf der Stadionrunde. Diese persönliche Bestleistung durfte 
anschließend jeder selbst nachempfinden. „Wie weit komme ich 
in 54 s?“, lautete die Frage. Erwähnenswert waren die Schnellsten: 
Oscar Eze und Sara Kessler, die in dieser Zeit gute 300 m schafften. 
Der Nachwuchs steht also schon bereit.

Zum Abschluss konnten sich alle, die wollten, noch Autogramme holen 
und Fragen stellen. Auch die Kleinsten aus der U6 ließen sich das nicht 
nehmen. Am Ende enthüllten die Kinder noch ein vom Förderverein 
gesponsertes Banner mit Eni und Amelie und der Aufschrift: „Wir sind 
stolz auf euch!“

Das besondere Training ehrt zwei besondere Talente, die sich im TSV 
Zirndorf wohlfühlen, und zeigt, dass die Grundlagen bereits im Nach-
wuchs gelegt werden. Dazu bemerkt Tina: „Ich habe heute sowohl in 
der U12 als auch in der U14 tolle Sprünge gesehen. Deshalb freue ich 
mich schon auf die kommenden Jahre.“ Marcus erklärt, dass sowohl 
Eni als auch Amelie richtig Spaß mit den Jüngeren hatten: „Freut mich, 
wenn der Kontakt über die Grenzen der einzelnen Trainingsgruppen 
gelingt.“ 

Dranbleiben, lernen, weitermachen, Ziele setzen, mit Rückschlä-
gen umgehen und Selbstvertrauen entwickeln – wenn wir das als 
Verein den jungen Menschen vermitteln können, dann ist das das 
Beste, was Sport bedeutet.

Tanja Baumann
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Stadtmeisterschaften im Laufen – Zirndorf
Goldener Herbst in Zirndorf
Am 10. Oktober fanden bei kühlem und zunächst leicht verregnetem, 
dann aber aufklarendem Wetter die traditionsreichen Stadtmeister-
schaften im Laufen statt. Ermöglicht wurde die vom TSV Zirndorf und 
der Stadt ausgerichtete Veranstaltung durch die Stadtwerke Zirndorf, 
die als Sponsor fungierten.

Durch die finanzielle Unterstützung des lokalen Energie- und Was-
serversorgers war die Durchführung der Meisterschaft im Stadtpark 
endlich wieder gesichert, musste sie doch bei knapper Stadtkasse im 
vergangenen Jahr ausfallen.

Um 13 Uhr starteten die Senioren mit ihren drei Runden über insgesamt 
ca. 1,95 km. Stadtmeister in ihren jeweiligen Altersklassen wurden 
Dr. Sebastian Zahn in einer Zeit von 7:27 Minuten, Nicolas Mieth in 
7:38 Minuten, Michael Bischoff vom TSV Zirndorf in 7:50 Minuten und 
Bernd Stottok in 11:08 Minuten. Die schnellen Senioren durften sich 
anschließend noch über Gratulationen von Bürgermeister Marcus 
Spath freuen.

In der männlichen U20 siegte der TSV-Triathlet Noah Hopf, der die 2,6 
km in 8:21 Minuten lief. Thea Faerber von der Leichtathletikabteilung 
des TSV Zirndorf wurde Stadtmeisterin der Altersklasse W11 in schnel-
len 2:23 Minuten. In der M10 gewann Ben Klingel mit 2:31 Minuten. 
Bei den unter Zehnjährigen konnten sich Olivia Hoffart und Nicolas 
Levi Bausse über den Titel freuen. Bei den Kleinsten in der U8 wurden 
unter anderem Haley Green (W7), Ella Stark (W6) und Eva Braner 
(W5) sowie bei den Jungs Emil Jaesche (M7), Samuel Knöchel (M6) 
und Lucas Dorscher (M5) Stadtmeister. Den Schulpokal sicherte sich 
dieses Jahr die Diesterwegschule (Grundschule 2).

Eine Besonderheit war die-
ses Jahr der inklusive Lauf, 
an dem zwei Schüler der 
Hallemann-Schule, einer 
Förderschule für geistige 
Entwicklung, teilnahmen. 
Beide trainieren seit einem 
halben Jahr in der Inklu-
sionsgruppe des Vereins. 
Elvedin Besovic wurde 
Stadtmeister in dieser Kate-
gorie und Niklas Baumann 
stolzer Vizemeister.
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Den Abschluss bildete der gemischte Lauf der Frauen. Am schnellsten 
absolvierte die Triathletin Jana Wagner die Strecke von 1,3 km in 4:55 
Minuten. Unsere KiLa-Trainerinnen Viola Köchel und Nicole Hettrich 
starteten ganz spontan und flogen Hand in Hand zum Doppelsieg in 
der W35. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Stadtmeistertitel!

Ein Dank geht an die vielen Helfer aus dem Verein. Diesmal waren ganz 
viele junge Athleten beim Aufbau, bei der Überreichung der Medaillen 
oder beim Kuchenverkauf im Einsatz. Ihr alle macht die Stadtmeister-
schaften durch euer Engagement in eurer Freizeit möglich. Ein Dank 
geht auch an die Eltern, die Kuchen gespendet und am Rand gejubelt 
haben und gemeinsam mit den Kleinsten den Kern der Meisterschaft 
bilden. Nächstes Jahr wollen wir alle Schulen und Vereine ermutigen, 
an der schönen Veranstaltung teilzunehmen.

Tanja Baumann
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Sportlerehrung – Zirndorf
Glanzvolle Erfolge für die Leichtathletik
Am Freitag, dem 16. Oktober, wurden Zirndorfs beste Sportlerinnen 
und Sportler des vergangenen Jahres für ihre herausragenden Erfolge 
ausgezeichnet. In den Räumlichkeiten des ASV Zirndorf stand der 
Abend ganz im Zeichen des sportlichen Erfolgs. Dank der finanziellen 
Unterstützung der Stadtwerke Zirndorf als Sponsor konnte doch noch 
eine Ehrung für das Sportjahr 2025 stattfinden.

Insgesamt zeichnete Erster Bürgermeister Marcus Spath 72 Athle-
tinnen und Athleten aus. Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf 
den beeindruckenden Leistungen der Leichtathletik-Sparte des TSV 
1861 Zirndorf e. V.:

Einzelerfolge und Auszeichnung als „Sportlerin des Jahres“
Für ihre herausragenden Einzelerfolge wurden Amelie Giese und Eni 
Kuske geehrt. Zusätzlich belegten beide Spitzenplätze bei der Wahl 
zur „Sportlerin des Jahres“, die in geheimer Abstimmung von Vertretern 
der Zirndorfer Vereine sowie des Finanz- und Controllingausschusses 
der Stadt Zirndorf durchgeführt wird:

Sportlerin des Jahres (1. Platz): Zum zweiten Mal in Folge ging dieser 
Titel an die 16-jährige Amelie Giese. Mit insgesamt 13 Titeln blickt sie 
auf ein überragendes Jahr zurück – darunter ein erster und ein dritter 
Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Hürdenlauf, zwei süddeut-
sche Meistertitel sowie sieben bayerische Meistertitel im Weitsprung, 
Dreisprung und Hürdenlauf.
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22

Sportlerin des Jahres (2. Platz): Den zweiten Rang sicherte sich ihre 
Vereinskollegin Eni Kuske. Auch sie überzeugte auf nationaler und 
regionaler Ebene mit zwei vierten Plätzen bei den Deutschen Meister-
schaften, einem dritten Platz bei den Süddeutschen Meisterschaften 
sowie drei bayerischen Titeln und einer Vizemeisterschaft.

Weitere geehrte Leichtathletinnen und Leichtathleten sowie 
Staffelerfolge
Amelie Brandl wurde für ihren bayerischen Meistertitel in der Altersklasse 
U23 über die 800-Meter-Distanz geehrt. Johanna Westphal feierte ge-
meinsam mit Eni Kuske, Amelie Giese und Karlotta Striegl großartige 
Mannschaftserfolge: Das Quartett wurde bayerischer Meister über 4 
× 400 m sowie bayerischer Hallenmeister über 4 × 200 m. Ebenfalls 
für ihre hervorragenden sportlichen Leistungen ausgezeichnet wurden 
Fynn Käferlein und Tim Bachmann.

„Die Sportlerehrung ist ein schönes Beispiel dafür, dass wir gemein-
sam nach Lösungen suchen, Verantwortung übernehmen und die 
Dinge möglich machen, die für unsere Gemeinschaft wichtig sind“, 
betonte Erster Bürgermeister Marcus Spath in seiner Laudatio.

Marcus Grun
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TSV Zirndorf Panthers feiern deutlichen  
Auswärtssieg in Bayreuth/Bindlach
Starke Mannschaftsleistung beim überzeugenden 43:12-Erfolg
Die Ringer der TSV Zirndorf Panthers haben beim Auswärtskampf 
gegen Bayreuth/Bindlach eindrucksvoll ihre Stärke unter Beweis 
gestellt. Mit einem deutlichen 43:12-Auswärtssieg belohnte sich die 
Mannschaft für eine hervorragende geschlossene Teamleistung.

Von Beginn an zeigten die Zirndorfer Ringer großen Kampfgeist, Sie-
geswillen und eine starke Einstellung. Jeder Einzelne trug seinen Teil 
zu diesem überzeugenden Erfolg bei. Besonders erfreulich war dabei 
der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft, die einmal mehr bewies, 
was mit Teamgeist und Leidenschaft möglich ist.

Die Verantwortlichen der Ringerabteilung zeigten sich hochzufrieden 
und stolz auf die Leistung ihrer Athleten. Dieser Erfolg gibt der 
Mannschaft zusätzliches Selbstvertrauen und Rückenwind für die 
kommenden Begegnungen.

Vier Heimkämpfe in Folge – Panthers hoffen auf zahlreiche Zuschauer

Nun dürfen sich die Zirndorfer Ringerfans auf gleich vier Heimkämpfe 
in Folge freuen. Die Begegnungen finden jeweils samstags statt.

Die Panthers wollen ihren er-
folgreichen Weg fortsetzen und 
vor heimischem Publikum wei-
tere starke Leistungen zeigen.

Die Mannschaft und die Ver-
antwortlichen freuen sich auf 
zahlreiche Zuschauer, die ihre 
Ringer lautstark unterstützen 
und für eine tolle Stimmung 
sorgen.

Denn eines ist klar: Gemein-
sam sind die Panthers stark!
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Stadtmeisterschaften im Schwimmen 2026 erstmals 
in der Bibert-Bad-Halle
Stadtwerke Zirndorf ermöglichen die Austragung auf der 
25-Meter-Bahn
Die Stadtmeisterschaften im Schwimmen 2026 fanden erstmals in 
der Schwimmhalle auf der 25-Meter-Bahn statt. Möglich wurde die 
Durchführung der Veranstaltung durch das Engagement der Stadtwer-
ke Zirndorf, die als Sponsor gewonnen werden konnten. Die Initiative 
dazu ging vom neuen Bürgermeister Marcus Spath aus.

Für die diesjährigen Stadtmeisterschaften gingen 369 Einzelmeldungen 
des TSV Zirndorf, der DLRG, der Wasserwacht, des Teams Bibert 
Bad und der Stadt Zirndorf ein. Leider meldeten sich dieses Jahr kei-
ne Schulen an. Die Organisation und Durchführung des Wettkampfs 
übernahm der TSV Zirndorf gemeinsam mit den beiden beteiligten 
Vereinen. Durch die vereinsübergreifende Zusammenarbeit konnte die 
Veranstaltung gemeinsam auf die Beine gestellt werden.

Eine organisatorische Besonderheit gab es bei den langen Strecken, 
die am Donnerstag, dem 15. Oktober 2026, auf dem Programm stan-
den. Diese wurden von ursprünglich 1.000 Metern auf 400 Meter 
verkürzt. Da lediglich fünf Startbahnen zur Verfügung standen, hätte 
die Durchführung der längeren Distanzen den zeitlichen Rahmen 
des Wettkampfs erheblich ausgeweitet. Die Anpassung des Wett-
kampfprogramms ermöglichte somit einen reibungslosen Ablauf der 
Stadtmeisterschaften.

Sportlich konnten die Schwimmerinnen und Schwimmer mit starken 
Leistungen überzeugen.

Über 400 m Freistil gingen sowohl bei den Männern als auch bei den 
Frauen alle drei Podestplätze an den TSV Zirndorf.

Isabela Vassu sicherte sich überlegen den Stadtmeistertitel bei 
den Frauen. Sie gewann mit deutlichem Vorsprung vor Anastasia 
Chochlow und Mia Großhauser. Den Stadtmeistertitel bei den Män-
nern sicherte sich John Alexander Rehberger. Allerdings betrug sein 
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Vorsprung auf den zweiten Platz, den Tim Paschold belegte, lediglich 
2,7 Sekunden. Dritter wurde Marco Ammon.

Über 400 m Brust krönte sich Ida Striegel (TSV Zirndorf) zur neuen 
Stadtmeisterin, dicht gefolgt von Leila Dörrer, die für die Stadt Zirndorf 
startete. Den Bronzerang erkämpfte sich Verena Matz, ebenfalls vom 
TSV Zirndorf.

Bei den Männern gewann Henri Malinowski deutlich vor seinem 
Teamkollegen Tim Dudziak. Dritter wurde Hans Peter Lindner von der 
Wasserwacht Zirndorf, der sich mit 60 Jahren immer noch in Topform 
präsentierte.

Am Samstag, dem 17. Oktober 2026, wurden die Titelkämpfe über die 
Sprintstrecken ausgetragen.

Hier zeigten vor allem auch die jüngsten Schwimmerinnen und Schwim-
mer der drei Vereine tolle Leistungen und waren mit Begeisterung 
am Start. Die Nachwuchstalente meisterten ihre Wettkämpfe mit viel 
Freude und waren außerdem hoch konzentriert. Die gute Stimmung am 
Beckenrand und die Unterstützung durch Trainer, Eltern und Zuschauer 
sorgten für eine tolle Atmosphäre und machten die Stadtmeisterschaf-
ten für alle Teilnehmer zu einem schönen und bleibenden Erlebnis.

Außerdem gab es über die 100-Meter-Strecken spannende Titelkämpfe 
mit klasse Ergebnissen.

Gabor Boros setzte sich im Zweikampf gegen John Rehberger durch 
und gewann den Stadtmeistertitel über 100 m Brust. Bronze ging in 
dieser Disziplin an Tim Paschold.

Bei den Damen spielte Isabela Vassu ihre komplette Routine aus und 
konnte sich über den Pokal der Stadtmeisterin freuen. Die weiteren 
Podestplätze gingen an Valentina Pili und Ida Striegel. Ihre Siegesserie 
setzte Isabela anschließend über 100 m Freistil fort.
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Mit der schnellsten Zeit des gesamten Feldes schlug sie nach 1:02,32 
min an. Den zweiten Rang teilten sich mit der exakt gleichen Zeit von 
1:09,78 min Mia Großhauser und Valentina Pili.

Die Konkurrenz der Männer entschied unterdessen Johnny Rehberger 
in für ihn sehr guten 1:02,99 min für sich, knapp vor Tim Paschold, 
der nach 1:03,25 min anschlug. Bronze ging in 1:09,78 min an Ben 
McCarthy. Alle sechs Schwimmerinnen und Schwimmer starteten für 
den TSV Zirndorf.

Als erfolgreichste Athletin der diesjährigen Stadtmeisterschaften durfte 
Isabela Vassu beide Stadtmeistertitel sowie die Siege über 400 m 
Freistil, 50 m Rücken und 50 m Schmetterling feiern.

Bei der abschließenden Siegerehrung waren auch Bürgermeister 
Marcus Spath sowie die Stadträtin Adelheid Seifert anwesend und 
würdigten die Leistungen der Schwimmerinnen und Schwimmer.
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SKIBASAR 2026: GUT AUSGERÜSTET IN DEN WINTER
Am 7. und 8. November verwandelt sich die Jahnhalle wieder in ein Pa-
radies für alle Wintersportler. Bei unserem traditionellen Skibasar findet 
ihr gut erhaltene, saubere und funktionsfähige Ausrüstung für Kinder 
und Erwachsene: Ski, Snowboards, Skischuhe, Helme, Stöcke und 
Wintersportbekleidung. Unser Team berät euch gern bei der Auswahl.
Wo: Jahnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf
Samstag, 07.11.2026
Annahme der Ware: 13:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag, 08.11.2026
Verkauf: 13:00 bis 15:30 Uhr (Einlass bis 15:00 Uhr)
Abholung und Auszahlung: 17:00 bis 18:00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 1,00 €, Kinder von 6 bis 14 Jahren 0,50 €
Bezahlen könnt ihr vor Ort bar oder mit Karte.
Helfer gesucht! Damit der Basar läuft, brauchen wir noch ein paar hel-
fende Hände für Aufbau, Annahme, Kasse und Verkauf. Wer mitmachen 
möchte, meldet sich bitte unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de 
Als Dankeschön gibt es unser neues SkiClub-Shirt.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
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AB IN DEN SCHNEE: DIE SKIAUSFAHRTEN 2026/27
Der Winter kann kommen! Auch in dieser Saison geht der SkiClub wie-
der gemeinsam auf die Piste, und Gäste sind bei allen Fahrten herzlich 
willkommen.

Anmeldung

Neu in dieser Saison: Ihr könnt euch ganz bequem online anmelden: 
einfach den QR-Code zur jeweiligen Fahrt scannen. Wer lieber auf 
Papier unterschreibt, findet die Anmeldebögen als PDF auf unserer 
Website unter www.tsv-zirndorf.de/skiclub. Dort stehen auch noch 
einmal alle Infos und die Teilnahmebedingungen.

Ski-Opening in Kaltenbach (Hochzillertal), Samstag, 19.12.2026

Unsere neue Tagesausfahrt zum Saisonstart.

Abfahrt: 5:00 Uhr, Rückfahrt: ca. 21:00 Uhr. Der Preis enthält 
Busfahrt und Tagesskipass. Der SkiClub übernimmt 50 % der 
Skipasskosten.

TSV-Mitglieder und Gäste mit Kurskarte: 100 €, Gäste ohne 
Kurskarte: 120 €, Jugendliche (Jahrgänge 2007–2012): 90 €, 
Kinder (Jahrgang 2013 und jünger): 40 €.  
Anmeldeschluss: 15.12.2026.

Familienausfahrt Saalbach, 29.–31.01.2027

Ein Wochenende im Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang 
Fieberbrunn mit Übernachtung im Hotel Kröll in Niedernsill. 
Enthalten sind die Busfahrt mit Lunchpaket und zwei Über-
nachtungen im Doppelzimmer (1 × Halbpension, 1 × Früh-
stück). Der Skipass wird separat abgerechnet.

TSV-Mitglieder und Gäste mit Kurskarte: 225 €, Gäste 
ohne Kurskarte: 255 €, Jugendliche: 175 € bzw. 205 €. 
Einzelzimmerzuschlag: 20 € pro Nacht.  
Anmeldeschluss: 25.12.2026.
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Südtirol, 26.–28.02.2027

Zum Saisonabschluss geht es in die Dolomiten nach Gröden 
mit Übernachtung im Hotel Klostersepp in Klausen. Enthalten 
sind die Busfahrt mit Lunchpaket und zwei Übernachtungen im 
Doppelzimmer (1 × Halbpension, 1 × Frühstück). Der Skipass 
wird separat abgerechnet.

TSV-Mitglieder und Gäste mit Kurskarte: 255 €, Gäste ohne 
Kurskarte: 295 €, Jugendliche: 200 € bzw. 220 €.  
Einzelzimmerzuschlag: 20 € pro Nacht.  
Anmeldeschluss: 25.01.2027.

Noch kein Mitglied? Wer bis zum 31.12.2026 in den SkiClub eintritt, 
bekommt unser neues Vereinsshirt geschenkt.

EINLADUNG ZUR WEIHNACHTSFEIER DES 
SKICLUBS
Bevor es auf die Piste geht, wollen wir gemeinsam das Jahr ausklingen 
lassen. Dazu laden wir alle Mitglieder herzlich zu unserer Weihnachts-
feier ein.

Wann: Freitag, 11.12.2026, ab 18:00 Uhr

Wo: Jahnstuben, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf

Wir freuen uns auf euch!
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Herren 1 mit Licht und Schatten in den ersten  
Saisonspielen
Nach dem 1:3 zum Saisonauftakt auswärts in 
Hammelburg bewiesen unsere Jungs ihre Heim-
stärke und besiegten im ersten Heimspiel in 
der Jahnturnhalle den VSV Jena mit 3:1 (21:25, 
25:21, 25:20, 25:21). Damit zeigten sie gleich, 
dass es für jeden Gegner schwer wird, in Zirndorf 
zu bestehen.

Im darauffolgenden Auswärtsspiel beim FTM 
Schwabing setzte es dann leider wieder eine 
0:3-Niederlage (20:25, 33:35, 21:25), wobei der XXL-Satz zwei ein 
Spektakel war und gut und gerne auch zu unseren Gunsten hätte aus-
gehen können.

Aber am 4. Oktober stand ja wieder ein Heimspiel an. In einem at-
traktiven Volleyballspiel vor erneut über 100 Zuschauern rang der TSV 
die starken Jungs des Volleyballinternats WWK VCO München mit 3:1 
(25:21, 25:13, 23:25, 25:10) nieder. Den dritten Satz gab man etwas 
leichtfertig her, zeigte aber im vierten Satz dann endgültig, wer in der 
Jahnturnhalle das Sagen hat. Wertvollster Spieler auf Zirndorfer Seite 
wurde nun schon zum dritten Mal in dieser noch jungen Saison unser 
Kapitän Janek Etzold.

Nur eine Woche später stand das Rückspiel in München beim VCO 
an, und leider bestätigte sich die Auswärtsschwäche: Man verlor mit 
1:3 (16:25, 25:21, 22:25, 23:25) beim bisher sieglosen Gegner. Immer-
hin gab es eine Premiere: Unser Libero Jakub Engel holte seine erste 
silberne MVP-Medaille!



Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

 Tel. 0170 / 380 35 89
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H1 vs VCO München
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Die Zirndorfer Damen 1 starten erfolgreich in der 
Landesliga Nord-West!
Am Samstag, dem 3. Oktober, ging es für unsere Damen 1 zum ersten 
Spieltag der neuen Saison auswärts gegen den TV Unterdürrbach.

Von Beginn an konnten wir unser eigenes Spiel gut aufziehen und un-
sere Leistung abrufen. Mit einem souveränen 3:0 (25:18, 25:18, 25:21) 
setzten wir uns durch und holten damit den ersten Auswärtssieg der 
Saison nach Zirndorf!

Und weil es so schön war, setzten die Damen einen drauf und besieg-
ten am zweiten Spieltag den TV Mömlingen II in dessen Halle mit 3:1 
(22:25, 25:17, 25:11, 25:20). So kann die Saison weitergehen, damit 
die Damen im Aufstiegsrennen ein gewichtiges Wort mitreden können.
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148 × 210 mm

ES IST IMMER
 ZU FRÜH,
UM AUFZUGEBEN!
Genug darüber geredet, mal wieder Sport zu machen.
Lass deinen Worten Taten folgen!

sportdeutschland.de
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Herren 2 holen sich das kleine Derby!
Der Auftakt in der Bayernliga Nord ging noch ein ganz klein wenig da-
neben: Unsere Jungs verloren zum Auftakt in Schwandorf unglücklich 
mit 2:3 (18:25, 25:13, 23:25, 25:17, 15:17). So war man gespannt, wie 
der Heimauftakt im kleinen Derby gegen den SV Schwaig 3 laufen 
würde. Vor lautstarkem Publikum zeigten unsere Zirndorfer eine kämp-
ferische Leistung und schickten den Lokalrivalen mit 3:0 (25:16, 26:24, 
25:22) nach Hause.

Weniger erfolgreich verlief das nächste Heimspiel: Gegen die Donau 
Volleys Regensburg III unterlagen die Jungs mit 1:3 (25:20, 23:25, 
20:25, 23:25) in vier hart umkämpften Sätzen.

Herren 3 gelingen Auftaktsiege in der Landesliga – 
sie grüßen von Platz 1
Der erste Spieltag in der Landesliga führte die Zirndorfer nach Bad 
Windsheim. Nach dem letztjährigen Aufstieg war es für viele Spieler 
das erste Mal in der Landesliga, doch dies merkte man ihnen auf dem 
Spielfeld zunächst gar nicht an.

Man holte souverän den ersten Satz, jedoch schlichen sich im weiteren 
Verlauf des Spiels zunehmend Eigenfehler ein, die vor allem zu Beginn 
der Sätze für größere Rückstände sorgten. Dennoch kämpfte sich die 
Mannschaft in den Tiebreak und entschied diesen denkbar knapp für 
sich. Mit dem 3:2 (25:22, 20:25, 23:25, 25:22, 15:13) sackte sie die 
ersten zwei Punkte ein.

Im Derby gegen Schwaig IV gelang ein 3:1-Heimsieg (17:25, 25:22, 
36:34, 27:25) – ein wahrlich spannungsgeladenes Match mit einem 
weiteren XXL-Satz und dem besseren Ende für Zirndorf.

Das anschließende Heimspiel gegen den TSV Großheubach verlief 
ebenfalls erfolgreich, auch wenn beim 3:2 (22:25, 25:20, 21:25, 25:13, 
15:12) „nur“ zwei Punkte heraussprangen. Mit aktuell sieben Punk-
ten aus drei Spielen grüßen die Jungs von der Tabellenspitze der 
Landesliga Nord-West.
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Termine der Abteilung 2026
Bitte schon mal im Kalender eintragen:

08.11.: Herren 2 gegen SpVgg Hainsacker (16 Uhr) 
15.11.: Derby in der 3. Liga: Herren 1 gegen SV Schwaig 2 (16 Uhr) 
28.11.: Damen 1 gegen TV Bad Windsheim/SB Uffenheim (13 Uhr) 
28.11.: Damen 1 gegen TV Fürth 1860 (Derby!) 
28.11.: Herren 1 gegen GSVE Delitzsch (20 Uhr) 
29.11.: Herren 2 gegen VC DJK Amberg (16 Uhr) 
21.12.: Traditionelles Weihnachtsturnier der Volleyballabteilung
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DAS LEBEN BEGINNT
AUSSERHALB DER
KOMFORTZONE!
Bring mal wieder Bewegung in dein Leben: Mach Sport!

sportdeutschland.de



 

 

 

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
Die Hauptvereins- und Abteilungsbeiträge finden Sie auch unter: 
https://www.tsv-zirndorf.de/fileadmin/download/Beitraege.pdf
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TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20
2. Vorstand 
Stefan Nepf, Tel. 60 68 48 
2.vorstand@tsv-zirndorf.de 
Kassier TSV Zirndorf 
Sandra Sichert
kasse@tsv-zirndorf.de
Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Tel. 756 83 06 
Vereinsjugend / Ansprechpartner
Geschäftsstelle, 3. Vorstand
Andreas Heckl, Tel. 0175 57810385
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves 
Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott 
Tel. 0176 / 82 09 23 33 
Badminton 
Janis Roth
Tel. 0151 12316827

Fußball 
Jonas Kracker 
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer 
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik 
Marcus Grun 
Tel. 01 76 / 62 2 9 27 89 
Ringen 
Andreas Heckl 
Tel. 0175 57810385 
Skiclub 
Sven Weinberger
Tel. 0176 64664791
Schwimmen / Triathlon 
Anke & Jörg Gierer 
Tel. 600 28 75 
Tennis 
Hans Romeis 
Tel. 0176 / 31 41 40 77 
Volleyball 
Günter Bernard 
Tel. 0170 / 380 35 89
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

	19.11.	 Manfred Herrmann 	23.11.	 Hermann Winkler

	16.11.	 Astrid Oerterer
	17.11.	 Gerhard Behringer
		  Markus Fritsch
		  Friederike  Hörath
		  Gisbert Mosandl
		  Kordula Streubühr
	18.11.	 Stefan Conrad
	19.11.	 Tanyel Bredee
		  Arda Karakaya
		  Henry Lehmann
		  Lars Naumann
		  Heiko Spiegel
	20.11.	 Marcel Kleyla
	22.11.	 Daniel Harsanyi
		  Selina Müller
		  Peter Reinhardt
		  Irene Schomberg
		  Dietmar Trömel
	24.11.	 Agnetha  Hann
	25.11.	 Enis Arslan
		  Constantin Heid
		  Giotis Rafael Matijevic
	26.11.	 Henri Heilbronner
		  Heike  Striegl
	27.11.	 Simon  Koluman 
	28.11.	 Florian Dollmann
		  Gertrud Niedermeier
	29.11.	 Horst R Dänzer
		  Sascha König
		  Michael Neumann
		  Thomas Schererz
	30.11.	 Matti Berger
		  Jonathan Kopping
		  Hannes Reuter
		  Lorenz  Schmidt
	 1.12.	 Chiara Ebert
		  Peter Gemeinhardt

	 2.12.	 Friedrich Wacker
	 3.12.	 Lothar Ermer
		  Christl Weniger
		  Tobias Zumpe
	 4.12.	 Philipp Harbeck
		  Wolfgang Lindner
		  Alina Mujevic
		  Helga Studtrucker
		  Helga Wellhöfer
	 5.12.	 Walter Fuckerer
		  Rolf Hummelmann
		  Constantin  Schattner
	 6.12.	 Timo Bluhmann
	 7.12.	 Peter Hufnagel
		  Horst Langbein
		  Marcel Özgün
		  Anneliese Studtrucker
	 8.12.	 Alexej Giesbrecht
		  Bernhard Schuh
		  Eleni Siemon
	 9.12.	 Birgit Ament
		  Engin Saritas
	10.12.	 Jochen Barnikel
		  Helmut Schwalb
	11.12.	 Josefine Mendler
		  Stefan Plöchinger
	12.12.	 Can Karakus
		  Johannes Mundt
	13.12.	 Jörg Gierer
		  Katia Laisney-Trubel
	14.12.	 Brigitte Hartig
		  Christopher Marr
	15.12.	 Felix Horn
		  Seyid Karakus
		  Edmund Matyssek
		  Nina Retsch



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern



Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen
 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung
 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit


